
Projekte Wetterau

In der Wetterau realisieren wir gegenwärtig und in den nächsten Jahren mehrere Bauprojekte, um das
Schienennetz in der Region fit für die Zukunft zu machen. Dadurch verbessern wir die Anbindung zwischen der
Wetterau und dem Rhein-Main-Gebiet und steigern die Attraktivität des Personennahverkehrs.

Projekt

Ausbau und Elektrifizierung der Niddertalbahn („Stockheimer Lieschen“)

Im Auftrag des Landes Hessen ist vorgesehen, die Niddertalbahn zwischen Bad Vilbel und Glauburg-Stockheim
zu elektrifizieren und abschnittsweise zweigleisig auszubauen. Zudem erhöhen wir die zulässige maximale
Geschwindigkeit auf etwa der Hälfte der Strecke. An einigen Stellen sind dann Geschwindigkeiten bis 100 km/h
möglich.

Mit dem zweigleisigen Ausbau, der Elektrifizierung sowie einer gesteigerten Höchstgeschwindigkeit ist zukünftig
ein Halbstundentakt und in der Hauptverkehrszeit ein Viertelstundentakt möglich, morgens in Richtung
Frankfurt (Main) und nachmittags in Richtung Glauburg-Stockheim. Dadurch erhöht sich die Attraktivität des
Personennahverkehrs in der Region. Die Elektrifizierung bewirkt, dass die Züge künftig mit Strom statt mit
Diesel fahren. Der CO2-Ausstoß sinkt, wodurch wir einen positiven Beitrag für das Klima leisten.

Folgende Arbeiten sind für das Projekt notwendig:

zweigleisiger Ausbau der Streckenabschnitte Schöneck-Kilianstädten – Schöneck-Büdesheim und Altenstadt-
Höchst – Altenstadt sowie Ausbau der genannten Stationen
Neubau der Oberleitung zwischen Bad Vilbel und Glauburg-Stockheim sowie Anpassungen in den Bahnhöfen
Bad Vilbel und Nidderau
Neubau von sieben Bahnübergängen (BÜ) und Anpassungen an sechzehn BÜ
Neubau einer Eisenbahnüberführung (EÜ) und denkmalgerechte Anpassung von bis zu sechs EÜ
Bau von Lärmschutzwänden je nach Ergebnis der schalltechnischen Untersuchungen
Anpassung und Erweiterung der Leit- und Sicherungstechnik (u. a. Aufstellen von Signalen)

Reaktivierung der Horlofftalbahn

Wir planen, den eingleisigen und nicht elektrifizierten Abschnitt von 12,2 Kilometern zwischen Wölfersheim-
Södel und Hungen zu reaktivieren. Dieser wurde 2003 stillgelegt und war Teil der sogenannten Horlofftalbahn
von Friedberg (Hess) bis Hungen. Durch die Reaktivierung verbessert sich die Anbindung an das Rhein-Main-
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Gebiet deutlich.

Folgende Arbeiten sind für das Projekt notwendig:

Erneuern des Ober- und Unterbaus (u. a. Verlegen neuer Gleise, Einbringen von neuem Schotter, Anpassen
der Entwässerungsanlagen)
Sanierung oder Neubau von Ingenieurbauwerken (z. B. Eisenbahnbrücken)
Neubau von elf Bahnübergängen
Erneuerung der Leit- und Sicherungstechnik (u. a. Signale)
barrierefreier Neubau der Stationen Wölfersheim-Berstadt und Hungen-Inheiden sowie Verlängerung des
Bahnsteigs 1 in Hungen
Rückbau der Station Obbornhofen-Bellersheim

Bau eines Elektronischen Stellwerks in Reichelsheim (Wetterau)-Beienheim

Es ist vorgesehen, das mechanische Stellwerk in Reichelsheim (Wetterau)-Beienheim durch ein Elektronisches
Stellwerk (ESTW) zu ersetzen. Dafür muss im Bahnhof Beienheim die Gleisanlage angepasst werden
(Spurplananpassungen). Die Bahnhöfe Reichelsheim (Wetterau) und Echzell werden wieder mit Signalanlagen
ausgerüstet. Das Projekt dient einer störungsfreieren Infrastruktur. Durch den barrierefreien Ausbau der Station
Beienheim sind die Bahnsteige künftig auch für mobilitätseingeschränkte Kund:innen, Fahrgäste mit
Kinderwagen oder Fahrrädern sowie Reisende mit viel Gepäck bequem erreichbar.

Folgende Arbeiten sind für das Projekt notwendig:

technische Anpassungen an fünf Bahnübergängen entlang der Strecke Beienheim – Nidda
Umgestaltung der Gleisanlagen am Bahnhof Beienheim
barrierefreier Ausbau der Zuwegungen und Bahnsteige der Station Beienheim

Elektronisches Stellwerk Friedrichsdorf (Taunus) und Neubau des Kreuzungsbahnhofs Rodheim v d
Höhe

Für einen störungsfreieren und leistungsfähigeren Bahnbetrieb auf der Strecke zwischen Friedberg (Hess) und
Friedrichsdorf (Taunus) errichten wir zwei Elektronische Stellwerke (ESTW). Eines befindet sich künftig in
Friedrichsdorf, das andere in Rosbach vor der Höhe. Einen leistungsfähigeren Bahnbetrieb erreichen wir durch
den Umbau des Haltepunkts Rodheim v d Höhe zu einem Kreuzungsbahnhof. Das Projekt ermöglicht, dass durch
eine engere Taktung mehr Züge zwischen Friedrichsdorf (Taunus) und Friedberg (Hess) fahren können.

Folgende Arbeiten sind für das Projekt notwendig:

Bau der ESTW und die damit einhergehende Modernisierung der Leit- und Sicherungstechnik zwischen
Friedrichsdorf (Taunus) und Rosbach v d Höhe
Neubau des Kreuzungsbahnhofs Rodheim v d Höhe mit neuem Überholgleis, zwei neuen Weichen und einem
neuen Außenbahnsteig
Erneuerung von zwei bestehenden Bahnübergängen (BÜ), davon Erweiterung eines BÜ in Rodheim vor der
Höhe

Strecke Gießen – Nidda: Bau Elektronischer Stellwerke, Ersatz alter Technik und barrierefreier Ausbau
der Stationen Lich (Oberhess) und Ober-Widdersheim
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Durch den geplanten Ersatz von mechanischen Stellwerken durch Elektronische Stellwerkstechnik (ESTW-
Technik) und durch weitere Anpassungen an der Infrastruktur auf der Strecke, erreichen wir einen
störungsfreieren Zugverkehr. Durch den barrierefreien Ausbau der Stationen Lich (Oberhess) und Ober-
Widdersheim sind die Bahnsteige künftig auch für mobilitätseingeschränkte Kund:innen, Fahrgäste mit
Kinderwagen oder Fahrrädern sowie Reisende mit viel Gepäck bequem erreichbar.

Folgende Arbeiten sind für das Projekt notwendig:

Neubau von fünf ESTW, die die mechanischen Stellwerke entlang der Strecke ersetzen
Vollerneuerung von zwölf Bahnübergängen (BÜ), technische Anpassungen an zehn bestehenden BÜ
partielle Sanierung des Oberbaus in den Bahnhöfen: Stopfen und Richten der Gleisanlagen (Gleis wird in
ideale Lage gebracht) und Einbau einer Schutzschicht
barrierefreier Neubau der Stationen Lich (Oberhess) und Ober-Widdersheim (Zuwegungen und Bahnsteige)

Elektrifizierung der Strecke Friedrichsdorf (Taunus) – Friedberg (Hess)

Ziel des Projekts ist, eine durchgängige Elektrifizierung bis zur Mainmetropole zu schaffen. Der dann mögliche
Einsatz von elektrischen Triebzügen reduziert die CO2-Emissionen und trägt zu einem klimafreundlichen
Bahnfahren bei. Außerdem kann der Zugverkehr während der Bauarbeiten für andere Bahnprojekte – wie zum
Beispiel den zweigleisigen Ausbau der S-Bahn-Linie S 6 von Bad Vilbel bis nach Friedberg (Hess) oder die
Nordmainische S-Bahn – über diese Strecke geleitet werden. Dadurch fallen weniger Züge nach Frankfurt am
Main und in die Wetterau aus.

Wir haben in technischer wie in wirtschaftlicher Hinsicht die Elektrifizierung der Strecke Friedrichsdorf (Taunus)
– Friedberg (Hess) geprüft und hierzu zunächst die grundsätzliche Machbarkeit untersucht. Nachdem diese
gegeben ist, haben wir den nächsten Planungsschritt (Entwurfsplanung) ausgeschrieben. Wir streben eine
Umsetzung des Projekts bis Ende 2028 an und stehen hierzu im Austausch mit dem Land Hessen und dem
Rhein-Main-Verkehrsverbund.

Zeitplan

Die Projekte befinden sich teilweise in der Planung und teilweise im Bau.

Folgender Bauablauf ist vorgesehen:

Ausbau und Elektrifizierung der Niddertalbahn („Stockheimer Lieschen“)

2023

Abschluss der Vorplanung
Beginn der Entwurfsplanung

Mitte 2025

Einreichen des Antrags auf Plangenehmigung beim Eisenbahn-Bundesamt

Anfang 2026

Bearbeiten der Entwurfsplanung und Durchführen des Planrechtsverfahrens

Reaktivierung der Horlofftalbahn
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2023

Beginn der Genehmigungsplanung (mit Öffentlichkeitsbeteiligung)

2024

Einrichten von Ersatzhabitaten für Eidechsen und Wechselkröten 

2025

Abschluss der Entwurfsplanung
Erhalt des Planfeststellungsbeschlusses (Baugenehmigung, um Projekt umsetzen zu können) Ende 2025

voraussichtlich Ende 2026

Beginn der bauvorbereitenden Arbeiten (z. B. Einrichten von Baustraßen und Baustellenflächen)

Bau eines Elektronischen Stellwerks in Reichelsheim (Wetterau)-Beienheim

2022 – 2023

Erstellen der technischen Planunterlagen

2024

Beginn der vorbereitenden Arbeiten 

2025

weitere vorbereitende Kabeltiefbauarbeiten zwischen Friedberg (Hess) und Nidda

Oktober – Dezember 2026

Oberbau- und Kabeltiefbauarbeiten sowie Arbeiten an Bahnübergängen zwischen Echzell und Nidda zur
Ertüchtigung der bestehenden Infrastruktur

2027

weitere Arbeiten an Bahnübergängen zwischen Reichelsheim (Wetterau)-Beienheim und Wölfersheim-Södel
sowie vorbereitende Arbeiten für das Projekt ohne Streckensperrungen

2028

Hauptarbeiten für das Elektronische Stellwerk und Arbeiten an Bahnübergängen zwischen Friedberg (Hess)
und Echzell
Inbetriebnahme voraussichtlich Mitte 2028

Elektronisches Stellwerk Friedrichsdorf (Taunus) und Neubau des Kreuzungsbahnhofs Rodheim v d Höhe
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September 2024

Baubeginn

Oktober 2024    

Beginn der Kabeltiefbauarbeiten und des Baus der Elektronischen Stellwerke (ESTW) in Friedrichsdorf (Taunus)
und in Rosbach v d Höhe

Anfang 2025    

vorbereitende Arbeiten für den Umbau des Haltepunkts Rodheim v d Höhe sowie Restarbeiten am Kabeltiefbau
für die ESTW

Juli 2025    

Beginn der Arbeiten für den Umbau zum Kreuzungsbahnhof, Aufstellen von Signalen, Arbeiten an der Leit- und
Sicherungstechnik

November 2025 – Januar 2026    

Umbau des Bahnübergangs „Waldstraße“

Februar 2026

Abschluss der Arbeiten am Bahnübergang „Waldstraße“ sowie des Umbaus des Bahnhofs Rodheim v d Höhe
zum Kreuzungsbahnhof

Februar 2026

Inbetriebnahme der ESTW und Wiederaufnahme des Zugverkehrs auf der Strecke Friedrichsdorf (Taunus) –
Friedberg (Hess)

Strecke Gießen – Nidda

2022/2023

Entwurfsplanung

2025

Erreichen des Planrechts

März 2026

Beginn der Bauarbeiten zwischen Gießen und Hungen

Anfang Juli 2026

https://bauprojekte.deutschebahn.com/p/wetteraukreis

PDF erzeugt am 23. Oktober 2026

DB InfraGO AG Seite 5



Schwerpunkt der Arbeiten im Abschnitt zwischen Hungen und Nidda

Mitte Dezember 2026

voraussichtlicher Abschluss der Arbeiten

Elektrifizierung der Strecke Friedrichsdorf (Taunus) – Friedberg (Hess)

2024

Beginn der Voruntersuchungen (beispielsweise Baugrund- und Umweltuntersuchungen sowie
Vermessungsarbeiten). Ob das Projekt realisiert wird, entscheidet sich nach Abschluss der Vorplanung.

Anwohnerinfo

Beeinträchtigungen zwischen Friedberg (Hess) und Nidda/Wölfersheim-Södel von Oktober bis
Dezember 2026

Wir führen von Montag, 5. Oktober, bis Samstag, 12. Dezember 2026, Bauarbeiten auf der Strecke zwischen
Beienheim und Nidda durch. Ebenfalls finden von Montag, 5. Oktober, bis Sonntag, 8. November 2026,
Arbeiten auf der Strecke Friedberg (Hess) – Wölfersheim-Södel statt. Die Arbeiten sind notwendig, um die
Infrastruktur zu erhalten und für den künftigen Bahnbetrieb zu modernisieren.

Innerhalb der genannten Zeiträume verlegen wir tagsüber neue Kabel entlang der Strecken und führen
vorbereitende Arbeiten für deren Ausstattung mit dem neuen digitalen Zugfunk durch. Zudem erneuern wir
mehrere Bahnübergänge (BÜ). Am BÜ „Häuserhof I“ an der Bundesstraße B 455 wird der Verkehr zunächst
halbseitig geführt. Von Sonntag, 18. Oktober (20 Uhr), bis Samstag, 7. November 2026 (7 Uhr), ist die
Straße vollständig gesperrt. Die ausgeschilderte Umleitung führt über Hungen. Die B 455 ist an dieser Stelle
während der Vollsperrung nicht passierbar. Danach ist sie bis Donnerstag, 10. Dezember 2026, wieder
halbseitig befahrbar.

Am BÜ „Häuserhof II“ an der Station Häuserhof war die Kreisstraße K 184 nach Ober-Widdersheim vom 5. bis
15. Oktober 2026 für den Kfz-Verkehr voll gesperrt. Bis Donnerstag, 10. Dezember 2026, ist der BÜ halbseitig
gesperrt. Der auf der Strecke danach folgende BÜ in Geiß-Nidda an der B 455 (Richtung Borsdorf) ist von
Montag, 5. Oktober, bis Donnerstag, 10. Dezember 2026, halbseitig gesperrt.

Bei diesen Arbeiten werden unterschiedliche Baumaschinen und technische Geräte eingesetzt, unter anderem
Zwei-Wege-Bagger (Bagger, die sowohl auf der Straße als auch auf Schienen fahren können) und eine
Stopfmaschine.

Zudem erneuern wir von Sonntag, 18. Oktober, bis Montag, 9. November 2026, tagsüber und nachts die
Gleise zwischen Echzell und Nidda. Dabei werden verschiedene Spezialmaschinen und -geräte eingesetzt,
darunter eine Stopfmaschine, eine Bettungsreinigungsmaschine, ein Umbauzug sowie Verladewagen.

Wir setzen alles daran, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu halten. Trotz
allem lassen sich Beeinträchtigungen durch Lärm, Staub, Schmutz sowie erhöhten Lkw-Verkehr nicht
vermeiden.

Zudem gibt es Einschränkungen im Zugverkehr. Informationen dazu erhalten Sie im Reiter „Einschränkungen
für Fahrgäste“.
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Für die Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis.

Weitere Informationen können Sie dem folgenden Handzettel entnehmen.

 Handzettel Beeinträchtigungen zwischen Friedberg (Hess) und Nidda/Wölfersheim-Södel von Oktober bis
Dezember 2026 (Stand September 2026)

Horlofftalbahn – Rodungsarbeiten und Vorkehrungen zum Reptilienschutz von Oktober 2026 bis
Februar 2027

Wir führen im Rahmen der Reaktivierung der Horlofftalbahn zwischen Wölfersheim-Södel und Hungen von
Oktober 2026 bis Februar 2027 tagsüber Rodungen durch und stellen Reptilienschutzzäune auf. Die Arbeiten
finden unter Berücksichtigung der geltenden Umwelt- und Artenschutzvorgaben statt und dienen der
Vorbereitung späterer Bauarbeiten, etwa für Baustelleneinrichtungsflächen und Zufahrten. Die
Reptilienschutzzäune sorgen dafür, dass geschützte Tiere nicht in den künftigen Arbeitsbereich gelangen. Es ist
nicht mit anhaltendem Baulärm oder umfangreichen Fahrzeugbewegungen zu rechnen.

Mehrere Bahnübergänge in Gießen wieder geöffnet – einzelne Sperrungen dauern an

Mehrere Bahnübergänge (BÜ) in Gießen werden wieder für den Verkehr freigegeben: Die Bahnübergänge
„Erdkauterweg I“ nahe dem Industriegebiet und „Erdkauterweg III“ am Steinberger Weg sind bereits seit 31.
August 2026 passierbar. Der BÜ am Aulweg kann seit 3. September 2026 wieder genutzt werden. Die
geöffneten Übergänge stehen damit wieder Fußgänger:innen, Radfahrenden und auch dem Kfz-Verkehr zur
Verfügung.
 
Die Strecke Gießen – Nidda bleibt wegen weiterer Arbeiten noch bis Samstag, 12. Dezember 2026, für den
Personenverkehr gesperrt. Deshalb sind die wieder geöffneten BÜ technisch noch nicht vollständig in Betrieb.
Nur vereinzelt fahren dort Züge zu Unternehmen entlang der Strecke, die weiterhin per Schiene erreichbar sein
müssen. In diesen Fällen sichern Mitarbeitende die Übergänge vor Ort und sperren sie kurzzeitig.

Die Arbeiten am BÜ „Bänninger“ zwischen Wilhelmstraße und Erdkauter Weg sind abgeschlossen, der BÜ ist
wieder geöffnet. Der BÜ „Erdkauterweg IV“ im Waldgebiet bleibt im Rahmen der weiteren Arbeiten noch bis
einschließlich Samstag, 31. Oktober 2026, gesperrt. Damit der BÜ „Aulweg“ pünktlich fertiggestellt und wieder
freigegeben werden konnte, mussten einzelne Arbeiten anders eingeplant werden.

Arbeiten an Bahnübergängen sind aufwendig, weil Straße, Schiene und Sicherungstechnik gut aufeinander
abgestimmt werden müssen. 

Wir bitten um Verständnis für die Unannehmlichkeiten.

Beeinträchtigungen zwischen Gießen und Nidda von März bis Dezember 2026

Seit Anfang März 2026 arbeiten wir auf der Lahn-Kinzig-Bahn von Gießen bis kurz vor Hungen. Seit 15. Juni
2026 führen wir weitere Arbeiten bis Nidda durch. Tagsüber finden an verschiedenen Stellen auf der Strecke
zwischen Gießen und Nidda voraussichtlich bis Samstag, 12. Dezember 2026, Bauarbeiten statt. Im Einzelnen
handelt es sich um den Neubau von insgesamt fünf Elektronischen Stellwerken für einen stabilen Zugbetrieb,
die Vollerneuerung von zwölf Bahnübergängen (BÜ) und die technische Anpassung von zehn BÜ. Zudem bauen
wir die Stationen Lich (Oberhess) und Ober-Widdersheim barrierefrei aus und arbeiten an den Schwellen,
Schienen und Weichen rund um die genannten Stationen.
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Im Rahmen der anstehenden Erneuerungen oder Anpassungen von mehreren BÜ entlang der Strecke müssen
einige BÜ zeitweise gesperrt werden. Im Handzettel „Überblick über die gesperrten Bahnübergänge an der
Strecke Gießen – Nidda“ in unserem Download-Bereich erhalten Sie einen Überblick, welche BÜ wie lange von
Teil- oder Vollsperrungen betroffen sind. Die Liste gibt den derzeit bekannten Stand wieder und wird bei Bedarf
aktualisiert.

Insbesondere in Lich wird zwischen den BÜ „Hungener Straße“ und „Hohler Weg“ vermehrt gebaut. Auf Höhe
des BÜ „Hohler Weg“ ist eine Fläche für das Abstellen von Containern, Baufahrzeugen und das Lagern von
Materialien eingerichtet. Hier und auch an weiteren Stellen entlang der Strecke ist mit einer Zunahme an Lkw-
Verkehr zu rechnen.

In Hungen gibt es aufgrund der Erneuerung aller BÜ im Stadtgebiet und der Gleisbauarbeiten in Bahnhofsnähe
Einschränkungen. Die Erneuerung des BÜ an der Obertorstraße findet seit Juli 2026 statt. Besagter BÜ bleibt
trotz der Arbeiten weiterhin zu Fuß passierbar.

Eingesetzt werden unter anderem Bagger, Radlader, Geräte zur Baugrundverdichtung und eine Stopfmaschine.
Wir setzen alles daran, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu halten. Trotz
allem lassen sich Beeinträchtigungen durch Lärm und teilweise leichte Erschütterungen nicht gänzlich
ausschließen.

Zudem gibt es Einschränkungen im Zugverkehr. Informationen dazu erhalten Sie im Reiter „Einschränkungen
für Fahrgäste“.

Für die Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis.

Weitere Informationen können Sie den folgenden Handzetteln entnehmen.

 Handzettel Beeinträchtigungen zwischen Gießen und Hungen von März bis Dezember 2026 (Stand
Februar 2026)

 Handzettel Beeinträchtigungen zwischen Gießen und Nidda von Juni bis Dezember 2026 (Stand Juni
2026)

Öffnung des Bahnübergangs an der Waldstraße in Rodheim vor der Höhe für den Kfz-Verkehr im März
2026

Nach Abschluss der Bauarbeiten und erforderlichen Abnahmen in der Nähe des neuen Kreuzungsbahnhofes in
Rodheim vor der Höhe haben wir den Bahnübergang (BÜ) an der Waldstraße am 5. März 2026 für den Kfz-
Verkehr freigegeben. Damit ist die wichtige Verbindung in Rodheim vor der Höhe für den Auto- und
Lieferverkehr wieder nutzbar.  

Der BÜ war seit Ende Oktober 2025 gesperrt. Er wurde im Rahmen der Errichtung eines Elektronischen
Stellwerks in Friedrichsdorf (Taunus) und dem Ausbau des Bahnhofs in Rodheim vor der Höhe zum
Kreuzungsbahnhof vollständig erneuert. 

Während der Bauzeit bestand die Möglichkeit, zu Fuß oder mit dem Rad über einen provisorischen Übergang
auf die andere Seite der Gleise zu gelangen. Seit dem 7. Februar 2026 war der BÜ wieder für Fußgänger:innen
und Radfahrende geöffnet. 
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Mit der Öffnung des BÜ auch für den Kfz-Verkehr sind nur noch kleinere Restarbeiten wie zum Beispiel die
Ausbesserung von Markierungen zu erledigen. Wir danken insbesondere den Anwohnenden sowie allen
Verkehrsteilnehmenden für ihre Geduld und das Verständnis während der Bauarbeiten.

Ausbau und Elektrifizierung der Niddertalbahn – Pläne und weitere Unterlagen sind veröffentlicht

Vom 30. Januar bis 2. März 2026 fand die förmliche Offenlage der Planunterlagen für den Ausbau und die
Elektrifizierung der Niddertalbahn durch das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) statt – ein wichtiger Schritt im
Genehmigungsverfahren für das Projekt.

Die veröffentlichten Unterlagen erhalten Sie weiterhin unter beteiligung.bund.de.

Alle Träger öffentlicher Belange (zum Beispiel Behörden, Verbände, Leitungsbetreiber) sowie vom Projekt
betroffene Personen haben die Möglichkeit, die Unterlagen einzusehen und etwaige Einwendungen gegen die
Pläne einzureichen. Informationen zum Einwendungsverfahren und den Fristen erhalten Sie in der öffentlichen
Bekanntmachung unter dem genannten Link.

Anschließend erhalten wir die Gelegenheit, dem EBA auf alle eingegangenen Einwendungen zu antworten. Die
Entscheidung, ob ein Erörterungstermin über die eingegangenen Einwendungen zum Projekt stattfindet, obliegt
dem EBA.

Weitere Informationen zum Verfahren erhalten Sie unter eba.bund.de.

Informationsveranstaltungen in den Kommunen im Mai und Juni 2025

Um über die geplanten Arbeiten auf der Niddertalbahn zu informieren, fanden vom 8. Mai bis 17. Juni 2025 fünf
Informationsveranstaltungen entlang der Strecke statt. Interessierte hatten dabei die Möglichkeit, ihre Fragen
rund um das Projekt zu stellen und in den Austausch mit uns zu treten.

Folgende Informationsveranstaltungen fanden statt:

8. Mai 2025 in Nidderau
14. Mai 2025 in Niederdorfelden (Veranstaltung für Bad Vilbel und Niederdorfelden)
15. Mai 2025 in Glauburg
5. Juni 2025 in Schöneck
17. Juni 2025 in Altenstadt

Die vorgestellte Präsentation „Informationsveranstaltungen zum Ausbau und zur Elektrifizierung der
Niddertalbahn“ erhalten Sie in unserem Download-Bereich.

Downloads

 Handzettel Überblick über die gesperrten Bahnübergänge an der Strecke Gießen – Nidda (Stand Oktober
2026) [PDF | 100.6 kB] 

 Präsentation Informationen zum Bau des Elektronischen Stellwerks in Reichelsheim (Wetterau)-Beienheim
(Stand März 2026) [PDF | 1.2 MB] 

https://bauprojekte.deutschebahn.com/p/wetteraukreis

PDF erzeugt am 23. Oktober 2026
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https://beteiligung.bund.de/DE/VorhabenFindenUndBeteiligen/Details/Vorhaben.html?id=V-E100963
https://www.eba.bund.de/DE/Themen/Planfeststellung/planfeststellung_node.html#doc1691188bodyText1
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_niddertalbahn_informationsveranstaltungen_20250909.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_niddertalbahn_informationsveranstaltungen_20250909.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/p/wetteraukreis/downloads
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/HZ_wetteraukreis_bue_sperrungen_20261023.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/HZ_wetteraukreis_bue_sperrungen_20261023.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/HZ_wetteraukreis_bue_sperrungen_20261023.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_reichelsheim_estw_20260326.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_reichelsheim_estw_20260326.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_reichelsheim_estw_20260326.pdf


 Präsentation Informationen zum Ausbau der Strecke Gießen – Nidda (Stand Dezember 2025) [PDF | 1.9
MB] 

 Präsentation Informationsveranstaltungen zum Ausbau und zur Elektrifizierung der Niddertalbahn (Stand
September 2025) [PDF | 1.4 MB] 

Fahrplanänderungen

Einschränkungen im Zugverkehr

Während der Arbeiten sind auch Einschränkungen im Zugverkehr notwendig. 

Seit 1. März 2026 ist die Strecke zwischen Gießen und Hungen aufgrund von Bauarbeiten gesperrt. Von
Montag, 22. Juni, bis Mitte Dezember 2026 folgt die Sperrung der Gesamtstrecke zwischen Gießen und Nidda.

Von Montag, 5. Oktober, bis Sonntag, 8. November 2026, ist die Strecke Friedberg (Hess) – Wölfersheim-
Södel gesperrt. Die Strecke Friedberg (Hess) – Nidda sperren wir von Montag, 5. Oktober, bis Samstag, 12.
Dezember 2026.

Ein Ersatzverkehr ist jeweils eingerichtet.

Für die Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis.

Detaillierte Informationen für die Züge der Deutschen Bahn unter verkehrslage.bahnhof.de, weitere
Informationen unter www.rmv.de und hlb-online.de

Mediagalerie

Der neue Kreuzungsbahnhof in Rodheim vor der Höhe
trägt zu einem stabilen Zugbetrieb zwischen
Friedrichsdorf (Taunus) und Friedberg (Hess) bei
(Februar 2026) [Quelle: DB InfraGO AG]

 

Die aus der Baugrunduntersuchung des
Brückenfundaments nahe Nidderau-Heldenbergen
gewonnenen Bohrkerne liefern wichtige Erkenntnisse
zur Beschaffenheit des Untergrunds (August 2025)
[Quelle: Deutsche Bahn AG]

 

Die aus der Baugrunduntersuchung des
Brückenfundaments nahe Nidderau-Heldenbergen
gewonnenen Bohrkerne liefern wichtige Erkenntnisse
zur Beschaffenheit des Untergrunds (August 2025)
[Quelle: Deutsche Bahn AG]
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https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetterau_giessen-nidda_bauarbeiten_20251212.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetterau_giessen-nidda_bauarbeiten_20251212.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetterau_giessen-nidda_bauarbeiten_20251212.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_niddertalbahn_informationsveranstaltungen_20250909.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_niddertalbahn_informationsveranstaltungen_20250909.pdf
https://bauprojekte.deutschebahn.com/media/projects/12940/docs/PR_wetteraukreis_niddertalbahn_informationsveranstaltungen_20250909.pdf
https://verkehrslage.bahnhof.de
https://www.rmv.de
https://hlb-online.de


Großbohrgerät bei der Bohrung auf der über der
Strecke der Niddertalbahn gelegenen Brücke an der
Bahnhofstraße in Nidderau (August 2025) [Quelle:
Deutsche Bahn AG]

 

Großbohrgerät bei der Bohrung auf der über der
Strecke der Niddertalbahn gelegenen Brücke an der
Bahnhofstraße in Nidderau (August 2025) [Quelle:
Deutsche Bahn AG]

 

Großbohrgerät bei der Bohrung auf der über der
Strecke der Niddertalbahn gelegenen Brücke an der
Bahnhofstraße in Nidderau (August 2025) [Quelle:
Deutsche Bahn AG]

YouTube: Imagefilm zum Bauprojekt (November
2023) [Quelle: DB Netz AG]

 

In der Wetterau werden mehrere Bauvorhaben
realisiert, um das Schienennetz in der Region fit für
die Zukunft zu machen (April 2022) [Quelle: DB Netz
AG]
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